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nur noch fragen, ob eine Concentration ber bürgerltd^en
StatSmitglieber auf ben 9iegterung§antrag möglich ift.
®ajj btefer fyödjft unerfreuliche Ausgang ber KommifftonS«
Beratungen jufammen mit bem gimmerleuteftrelf ber
©adfje ber SBohnbauförberung ferneren Abbruch getan
hat, ift nur ju eoibent. ®odfj motten mir bie Hoffnung
noch nicht ganj aufgeben, bafj eS fchltefjltdi) bocf) noc|
gelinge, bie Situation ju oereinfad^en.

®ie fäsmeijerifche ïRôbelauSfuhr nadj Sentfdjlanb.
®ie fd^œeijerifd^e Ausfuhr oon ^otjmöbelfabrifaten be=

roegt ffc^, tote mteberum auS ber jüngften amtlichen
©tatiftil über ben SJlonat guni ^eroorge^t, roeiterbin in
ftar! auffteigenber 3iicf)tung. gm einzelnen ergibt fid) —
im aSergleidb mit ben entfprecfyenben giffern "für biefelbe
fßeriobe beS oetfloffenen gatjreS — naci)ftef)enbe§ SBilb :

®oppeIjentitCT ïaufetib gr§.
$ß0f. 259: 1926 1925 1926 1925

SJlöbel, glatt,
tob 239,59 194,77 38,136 26,824
Çof. 260:
SJlöbel, glatt,
anbere 195,47 142,69 40,673 28,105
qSof. 261: '

SJlöbel, gefehlt
ufm., roh 85,79 69,13 16 815 15,154
$of. 262:
SJlöbel, gefehlt
ufm., anbere 481,98 268,56 164,301 83,582
S?of. 263:
SJlöbel, gefdhni^t,
geftodhen ufm.,
roh 16,38 26 07 6,460 9,272
SSof- 264a:
SJlöbel, gefdhni^t,
geftodhen ufm.,
anbere 329,79 229,72 152,918 126,407

gnSgefamt 1349.00
~

930,94 419,303 289,344

Ausgrabungen am gugerfee. Arn Slorbenbe beS

gugerfeeS roerben feit längerer gett Ausgrabungen oon
iPfahlbauobjeften oorgenommen. ®te bisher ge*
madhten zahlreichen, jum Seil mertoollen gunbe finb für
baS im ©ntftehen begriffene guger SJlufeum beftimmt.

Autogen»©dhmeif;er!urS. (©ingef.) ®er nädhfte CurS
ber Autogen»@nbrefj A.«@. Jorgen finbet nom
23.-25. Auguft ftatt. Verlangen ©te baS^ßrogramm.

öertter ©eift — gürdjer ©cift — ©aSler @etft. 93on
Dtto n. ©reperz, SBatter SJlufchg, ©arl AlbredEjt
Bernoulli. SJlit einem föorroort non ©otrfrieb
33ohnenbluft. S3rofdh- gr. 3.80. SSerlag: Drell
gfifjli in güridh.
®ie „©enfer ©efeüfdfjaft für beutfdhe Cunft unb Site«

ratur", eine non g3rof. ©. Sohnenbluft, bem auSgezeicf)
neten Siterarhiftorifer ber Unioerfttäten ©enf unb Sau
fanne gegrünbete unb in furjer gett ju großer SSlüte ge
brachte SSortragSnereinigung, unternahm im nergangenen
SBinter ben tntereffanten unb bebeutfamen Söerfudj, ftdh
burdh brei hemorragenbe Vertreter beS roiffenfdhaftlidh«
fünftlerifdhen SebenS non Sern, güridh unb 93afel über
ben ©eift btefer brei ©dhroetjerfiäbte informieren ju
laffen. SJlan roeifj, bafj jroifdhen biefen gentren unfereS
SanbeS immer mteber etn biSdhen hin unb her gefacfelt
roirb; ber Serfchtebenheiten finb hter nadh ©efd^icé»te unb
©ntmidftungstenbenjen fo niete, baf? folgen 2öort= unb
gebergefedhten eine grojje SBidhtigfett Innemohnt. ©ie
tragen, fofern fte frtebttdfj nerlaufen, zu jener ©elbftbe«

ftnnung bei, bie mir ©dhmeijer gerabe heute fo
brauchen fönnen.

®ie gbee ber ©enfer, bie fdhon anläßlich ihrer ®ura!'
führung große S3eadhtung fanb, hat ein glänjenbeS
gebniS gezeitigt. ®te brei 33orträge, bie foeben, non
SÖohnenblufi in einer 23orrebe aufS fdhönfte gemürbifl'
unb gegeneinanber abgemogen, als hübfcfje 33rofdhüre inj

SSetlag Drell güßli, güridh, erfdjjeinen, ftnb burchtpecp

non fo hoher ©eftnnung getragen, auS fo großer Übet»

legenheit beS SBiffenS unb Urteils gefdjöpft, baß fte aul

ben Sitel eines bletbenben geitbofumenteS Anfpruch habeij
unb bie fo oft bisfutterten Probleme für bie ©egenmcm
gerabeju enbgüttig behanbeln. Cetn gebilbeter ©chroeije*

follte fish ben ©enuß entgehen laffen, ben biefe Slättc*
nermitteln. ®teS ift nicht Siteratur unb roeltfrembe
lehrfamfeit, eS ift eine lebenbige, tiefe AuSfpradhe
SSetufenen. ^

1k kr Srsits. — St Ne $njfe.
ÏMI«».

HS. Kttb asftiitögefmSt cse*^
sät« biefe Sbthsf! wieftt «ufflotontttteit | betactige
jepsea t» be» gstfeenteitteit beS SlatteS. — ®e« gtaü«*
oetche ghiffee" esfcf)eines folles, molle ma* 50
is Sîarîes (für gufenbnng bet Offerten) *nb mens bie gw
mit übteffe oeS gtagefteHet? erfdjeine* foK, SO St3. beilege*'

Sßcttu leise Sîatltn utitgef^iiSt »etbtffi, 1«»» bie
eisli (tufgeusKtneeit beeebett.

403. SDBer liefert tHefiettoie? Offerten mit ißceiganga^"
an Slug. 3Wet)er, SWaurermeifter, (Sotttieben (ï^urgau).

404. SBer bat gebrauchte ©pinbelpreffe im ®etoid)t
50—100 kg abzugeben? Offerten an @ug. Stotter, SliebersAeÖ®

borf (Stargau).
405. S5er hätte neuen eoent. gebrauchten Sdhieberhuö"

200 mm für SBafferleitung unb ca. 1 Sttm. abzugeben? Offerten
an S. ißreifig, ©ägerei, 3'ircherämübte, Urnäfd).

406. SBer hätte einen gut erhaltenen Del« ober SDenF,
motor oon 2,5—3 PS mietroeife abzugeben? Offerten an 3®'
krummer, Sabhotz, grutigen.

407a. SSeldjeâ ift ber befie unb btttigfte roetterfefte MnfU'®

für alte gaffaben? b. SJeldher Satlfarbenanftrid) bewährt P®

am beften in gärbereilotalen Offerten an 3. Sögel, S3aumeip®'
SBeinfelben.

408. SBer hätte gebrauchte, gut erhaltene 3aIoufien aMf
aeben? ®rö6e ber Saloufien pro Oeffnung: 5 ©tücf ztoeipS'J!
95 breit; 1 ©tücl ztoeiflügtig 90 breit; 1 Stüd zweiftügtig »f

breit; 1 ©tüct zroeiPgtig 70 breit; 4 ©tüdt einflüglig 65 btc»;
alle 124 hodj? Offerten an ®ebr. ißiccolin, SBaugefdjäft, S'""'
haufen/®ffcetifon. t

409. SBer liefert bauerhafte SBafferleitungêrohre, toelchc
einer 3Up non ca. 1200 m $5he eingegraben werben foHen, 2ä"ö
ca. 800 m, ®röfe l'A"? Offerten unter Œhiffre 409 an bie W?;

410. SBer hätte ca. 100 m Blohre, 150 ober 180 mm
meffer, womöglich in türzeren ©türfen, abzugeben? Offerten u"'
©hiffie 410 an bie @jpsb.

411. SBer hätte abzugeben 5 ©tüct 3ugjaloufien für ScnPf '

ca. 90x130 cm, Sßlättli 7—8 cm breit? Offerten unter
411 an bie @^peb.

412. SBer liefert ®eara? Offerten unter ©^iffre 413 ®

bie ®ppeb.
413. SBer liefert SEBeberfchiffli au§ STiehtbaumholz j,o

©eibenweber, fowie SBeberartilel Offerten unter ©hiff^®
an bie Sjpeb.

414. SBer hätte 50 m gut erhaltene ®u&« ober @ta&Ü>%
röhre, 40—50 cm ®urdjmeffer, 3—5 mm biet, abzugeben?
fetten mit SßceiS<mfl<*l>e an Çeinitch @d)uwet), (Shaletbau, S"''"
bei SSuHe. [,

415. SBer liefert tleine SOÏeffinggarnituren, wie gl»^
muttcrf^raubctt, SBinïel :c. oon 4—10 cm ßänge unb 10-15 n»

©reite? Offerten an ©oftfach 5547, ®laru8.
416. SBer liefert ©iertantrohre, in Sängen oon 20 <j.

teilbar, zitï® 30x15 mm, 1 mm ftart, in SWeffing, Rup fer o"

ftartem ©Jeiftblech? Offerten an ©ofifaih 5547, ®Iaru8.
417. S3er liefert ©ifenzwingen unb ©ifenhülfen, 45

lang, 15x21, mit Sodh, fowie 42 mm lang, 20x14, fonifch
jüngt? Offerten an ©oftfach 5547, ®laru§.

418. SBer hätte gut erhalten eoent. neu abzufle&en
100 m Dîollgeleife mit paffenben AoDwagen, 1 fahrbaren
ftrom=31iotor, 2—3 PS, 110 ©olt, eoent. mit Suna«3aud)cf®
unb Kabel? Offerten mit ©reiSangabe unter ©ipff*® ^
bie ©speb.
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nur noch fragen, ob eine Konzentration der bürgerlichen
Ratsmitglieder auf den Regierungsantrag möglich ist.
Daß dieser höchst unerfreuliche Ausgang der Kommissions-
beratungen zusammen mit dem Zimmerleutestreik der
Sache der Wohnbauförderung schweren Abbruch getan
hat, ist nur zu evident. Doch möchten wir die Hoffnung
noch nicht ganz aufgeben, daß es schließlich doch noch
gelinge, die Situation zu vereinfachen.

Die schweizerische Möbelausfuhr nach Deutschland.
Die schweizerische Ausfuhr von Holzmöbelfabrikaten be-

wegt sich, wie wiederum aus der jüngsten amtlichen
Statistik über den Monat Juni hervorgeht, weiterhin in
stark aufsteigender Richtung. Im einzelnen ergibt sich —
im Vergleich mit den entsprechenden Ziffern für dieselbe
Periode des verflossenen Jahres — nachstehendes Bild:

Doppelzentner Tausend Frs.
Pos. 259: 192k 1925 192k 1925

Möbel, glatt,
roh 239,59 194,77 38,136 26,824
Pos. 260:
Möbel, glatt,
andere 195,47 142,69 40,673 28,105
Pos. 261:
Möbel, gekehlt
usw.. roh 85.79 69.13 16 815 15,154
Pos. 262:
Möbel, gekehlt
usw.. andere 481,98 268.56 164,301 83.582
Pos. 263:
Möbel, geschnitzt,
gestochen usw.,
roh 16.38 2607 6,460 9,272
Pos. 264u:
Möbel, geschnitzt,
gestochen usw.,
andere 329.79 229.72 152,918 126,407

Insgesamt 1349.00
"

930,94 419.303 289,344

Ausgrabungen am Zugersee. Am Nordende des
Zugersees werden seit längerer Zeit Ausgrabungen von
Pfahlbauobjekten vorgenommen. Die bisher ge°
machten zahlreichen, zum Teil wertvollen Funde sind für
das im Entstehen begriffene Zuger Museum bestimmt.

Autogen-Schweißerkurs. (Einges.) Der nächste Kurs
der Autogen-Endreß A.-G. Horgen findet vom
23.-25. August statt. Verlangen Sie dasProgramm.

SiterKà»
Berner Geist — Zürcher Geist — Basler Geist. Von

Otto v. Greyerz, Walter Muschg, Carl Albrecht
Bernoulli. Mit einem Vorwort von Gotrfried
Bohnenblust. Brosch. Fr. 3.80. Verlag: Orell
Füßli in Zürich.
Die „Genfer Gesellschaft für deutsche Kunst und Lite-

ratur", eine von Prof. G. Bohnenblust, dem ausgezeich
neten Literarhistoriker der Universitäten Genf und Lau
sänne gegründete und in kurzer Zeit zu großer Blüte ge
brachte Vortragsvereinigung, unternahm im vergangenen
Winter den interessanten und bedeutsamen Versuch, sich

durch drei hervorragende Vertreter des wissenschaftlich-
künstlerischen Lebens von Bern, Zürich und Basel über
den Geist dieser drei Schwetzerstädte informieren zu
lassen. Man weiß, daß zwischen diesen Zentren unseres
Landes immer wieder ein bischen hin und her gefackelt
wird; der Verschiedenheiten sind hier nach Geschichte und
Entwicklungstendenzen so viele, daß solchen Wort- und
Federgefechten eine große Wichtigkeit tnnewohnt. Sie
tragen, sofern sie friedlich verlaufen, zu jener Selbstbe-

sinnung bei, die wir Schweizer gerade heute so wohl

brauchen können.
Die Idee der Genfer, die schon anläßlich ihrer Durch'

sührung große Beachtung fand, chat ein glänzendes ^
gebnis gezeitigt. Die drei Vortrüge, die soeben, von
Bohnenblust in einer Vorrede aufs schönste gewürdigt
und gegeneinander abgewogen, als hübsche Broschüre i>n

Verlag Orell Füßli, Zürich, erscheinen, sind durchwegs

von so hoher Gesinnung getragen, aus so großer Über«

legenheit des Wissens und Urteils geschöpft, daß sie aul

den Titel eines bleibenden Zeitdokumentes Anspruch haben

und die so oft diskutierten Probleme für die Gegenwart

geradezu endgültig behandeln. Kein gebildeter Schweiz^
sollte sich den Genuß entgehen lassen, den diese Blätter
vermitteln. Dies ist nicht Literatur und weltfremde G"'

lehrsamkeit, es ist eine lebendige, tiefe Aussprache von

»W »er Pré — M «e Pr«K
MtM».

AV. »erkimfs-» Aansch- ««d NrhîitSgesuchr w«d^
à, diese Rubrik Sicht ausgeuomme« ; derartige Anzeige"
gehöre« w de« Juserateuteil des Blattes. — Den Frage»
welche ^««te» Chiffre" erscheine« solle«, wolle ma« SV T«''
i» Marke« (für Zusendung der Offerten) «nd wen« die Frag'
M Adresse oeS Fragestellers erscheine« soll, L0 CtS. beilege»

Wen» keine Marke« mitgeschickt werde«, k«»» die
nicht «msgUtsmms« werde«.

403. Wer liefert Reflektore? Offerten mit Preisangabe
an Aug. Meyer, Maurermeister, Gottlieben lThurgau).

404. Wer hat gebrauchte Spindelpresse im Gewicht
50—100 KZ abzugeben? Offerten an Eug. Notter, Nieder-Roty
dors (Aargau).

402. Wer hätte neuen event, gebrauchten Schieberhop
200 mm für Wasserleitung und ca. 1 Atm. abzugeben? Offerts
an K. Preistg, Sägerei, Zürchersmühle, Urnäsch.

406. Wer hätte einen gut erhaltenen Oel- oder Benz'"'
motor von 2,5—3 k>8 mietweise abzugeben? Offerten an Ja'p
Trummer, Sadholz, Frutigen.

407s. Welches ist der beste und billigste wetterfeste Anst"'?
für alte Fassaden? b. Welcher Kalkfarbenanstrich bewährt B
am besten in Färbereilokalen? Offerten an I. Bogel, Baumeisw'
Weinfelden.

408. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Jalousien aW'
aeben? Größe der Jalousien pro Oeffnung: 5 Stück zweiflügu?
95 breit; 1 Stück zweiflüglig 90 breit; 1 Stück zweiflüglig
breit; 1 Stück zweiflüglig 70 breit; 4 Stück einflüglig K5 bre"-

alle 124 hoch? Offerten an Gebr. Piccolin, Baugeschäst, KW"

Hausen/Effretikon. -

400. Wer liefert dauerhafte Wasserleitungsrohre, welche
einer Alp von ca. 1200 m Höhe eingegraben werden sollen, Läng

ca. 800 m, Größe 1'/»"? Offerten unter Chiffre 409 an die EkA
410. Wer hätte ca. 100 m Rohre, 150 oder 180 mm

messer, womöglich in kürzeren Stücken, abzugeben? Offerten »iw
Chiffre 410 a« die Exped. ^411. Wer hätte abzugeben 5 Stück Zugjaloufien für Fenw.
ca. 90x130 cm, Plättli 7—8 cm breit? Offerten unter Chiw
411 an die Exped. ^41Ä. Wer liefert Teara? Offerten unter Chiffre 412 "
die Exped.

413. Wer liefert Weberschiffli aus Mehlbaumholz
Seidenweber, sowie Weberartikel? Offerten unter Chiffre ^
an die Exped.

414. Wer hätte 50 m gut erhaltene Guß- oder StählblA
röhre, 40—50 cm Durchmesser, 3—5 mm dick, abzugeben?
ferten mit Preisangabe an Heinrich Schuwey, Chaletbau, Jmsu""
bei Bulle.

412. Wer liefert kleine Mefstnggarnituren, wie Flug'
mutterschrauben, Winkel :c. von 4—10 cm Länge und 10-15 l"
Breite? Offerten an Postfach 5547, Glarus.

416. Wer liefert Bierkantrohre, in Längen von 20 "

teilbar, zirka 30x15 mm, 1 mm stark, in Messing, Kupfer oo

starkem Weißblech? Offerten an Postfach 5547, Glarus. ^
417. Wer liefert Eisenzwingen und Eisenhülsen, 45

lang, 15x21, mit Loch, sowie 42 mm lang, 20x14, konisch "

jüngt? Offerten an Postfach 5547, Glarus.
418. Wer hätte gut erhalten event, neu abzugeben ew b

100 m Rollgeleise mit paffenden Rollwagen, 1 fahrbaren G"'
strom-Motor, 2—3 ?Z, 110 Volt, event, mit Luna-Jauchepu>u.
und Kabel? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 41°
die Exped.
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